
der Stadt Wangen im Allgäu
für die Ortschaft

Schomburg
Jahrgang 2026	 Freitag, den 27. Februar 2026� Nummer 9

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

FUNDBÜRO
Folgende Fundstücke wurden gefunden und bei der Ortsver-
waltung abgegeben:
-	� einzelner Fahrradschlüssel, Abus, gef. vor den öffentl. Toi-

letten in Primisweiler
-	� Kinder Sonnenhut mit Fahrzeugen aufgedruckt, gef. im 

Alpenblick
-	� 4 Schlüssel (mit roten und blauen Markierungen) gef. Im 

Hagenmoos
-	 Kinderstirnband blau, mit Tiermotiven
-	� Ohrringe  (gold), in der Hallenumkleide Primisweiler liegen-

geblieben
-	 Smartphone Marke Xiaomi, gef. Tettnanger Str.

NUR NOCH- Digitale Lichtbilder in Form von 
einem Data-Matrix-Code für Personalausweis 
und Reisepass
Gemäß dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass-, 
Ausweis und ausländerrechtlichen Dokumentenwesen vom  

3. Dezember 2020, dürfen ab dem 1. Mai 2025 ausschließlich 
digitale Lichtbilder für die Beantragung hoheitlicher Doku-
mente genutzt werden.
Papierbasierte Passbilder sind ab dem 1. Mai 2025 für die 
Beantragung hoheitlicher Identitätsdokumente nicht mehr 
zugelassen.
Lichtbilder für Identitätsdokumente müssen ab diesem Zeit-
punkt von Fotostudios ausschließlich in elektronischer Form 
über gesicherte elektronische Übermittlungswege zum Bürge-
ramt (Pass /Ausweisbehörde) übermittelt werden.
Soll das Lichtbild für ein Ausweisdokument (Reisepass, Perso-
nalausweis, elektronischer Aufenthaltstitel) verwendet wer-
den, muss der Fotograf/die Fotografin ab dem 1. Mai 2025 das 
angefertigte Lichtbild in eine gesicherte Cloud hochladen. Sie 
erhalten den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich wie 
ein QR-Code), mit dem die Behörde Ihr Lichtbild findet und 
herunterladen kann.
Mit diesem Vorgehen kann das Lichtbild digital - also ohne Qua-
litätsverlust durch Ausdrucken auf Fotopapier und Einscannen 
in der Behörde - verarbeitet werden. Welche Kosten der Foto-
graf/die Fotografin für seinen/ihren Service erhebt, erfragen 
Sie bitte dort.
Wenn Sie den Data-Matrix-Code-Ausdruck verlieren, können 
Sie sich an Ihren Fotografen/Ihre Fotografin wenden und um 
einen neuen Ausdruck bitten.

Herzlichen Glückwunsch
zur Goldenen Hochzeit

 
Am Freitag, den 27. Februar 2026 feiern die Eheleute

Annemarie Steger (geb. Müller)
&

Peter Steger
Haslach

das Fest der Goldenen Hochzeit.
 

Im Namen der ganzen Ortschaft gratuliere ich dem Jubelpaar sehr herzlich, ver-
bunden mit den besten Wünschen für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Roland Gaus, Ortsvorsteher
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, anbei 
ein paar Hinweise zur anstehenden Wahl
am Sonntag, den 08.03.2026 findet die Landtagswahl statt.
Wählen zu können gehört zu den wichtigsten Rechten, die 
Bürgerinnen und Bürger haben.
Mit Ihrer Stimmabgabe haben Sie die Möglichkeit, die Lan-
despolitik der nächsten fünf Jahre mitzubestimmen. Ich 
möchte deshalb alle Wahlberechtigten auffordern, von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen.
Die Wahlbenachrichtigungen mit Informationen zum Wahl-
lokal und zur Briefwahl, sind Ihnen inzwischen zugegangen. 
Die Wahllokale sind in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet:
 -  für den Wahlbezirk 14, Haslach, Engelitzer Str.5, Gemein-

dehaus
-  für den Wahlbezirk 13, Primisweiler, Tettnanger Str. 23, 

Ortsverwaltung
Neben der Wahl vor Ort am 08.03.2026., kann wie üblich 
auch Briefwahl (Online, per Post oder in der Ortsverwal-
tung) beantragt werden.
Für Spätentschlossene ist die Ortsverwaltung am Freitag, 
06.03.2026 durchgehend von 08:00 -15:00 Uhr geöffnet.

Die ausgefüllten Briefwahlunterlagen können Sie wie folgt 
abgeben:
-  rechtzeitig in jeden Briefkasten der Deutschen Post
-   bis spätestens Freitag, 06.03, 12 Uhr, im Briefkasten der Orts-

verwaltung
- bis spätestens Sonntag, 08.03., 18 Uhr im Briefkasten des 
Rathauses der Stadtverwaltung, Marktplatz 1 
 
Roland Gaus, Ortsvorsteher

 

 

 
 

 
  

 
Öffentliche Bekanntmachung des 
Wirtschaftsplanes 2026 

Das Regierungspräsidium Tübingen als 
Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
17.02.2026 AZ.: RPT0140-2241-140/7/1 die 
Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplanes 2026 
bestätigt und die Kreditaufnahmen und 
Kassenkredite genehmigt. Der Wirtschaftsplan 
2026 und das Genehmigungsschreiben des 
Regierungspräsidiums liegen in der Zeit vom 
02.03.26 bis 10.03.26 - je einschließlich - während 
der üblichen Dienststunden in der Geschäftsstelle 
in 88239 Wangen-Primisweiler, Brunnenweg 21 zur 
Einsichtnahme öffentlich aus. 

www.neuravensburg-wasser.de/bekanntmachungen 

 

 

 

 

 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 27. Februar 2026:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
 
Samstag, 28. Februar 2026:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 
88178 Heimenkirch, Tel.: 08381 / 1469
 
Sonntag, 01. März 2026:
Rosen-Apotheke, Friedrichshafener Str. 2 A, 
88131 Lindau, Tel.: 08382 / 22121
 
Montag, 02. März 2026:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 1452
 
Dienstag, 03. März 2026:
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404
 
Mittwoch, 04. März 2026:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 92200
 
Donnerstag, 05. März 2026:
Marien-Apotheke, Kirchstr. 2, 
88175 Scheidegg, Tel.: 08381 / 940101
 
Freitag, 06. März 2026:
Staufen Apotheke Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu,
Tel.: 07522 / 93 10 77
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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HEIMATMUSEUM

Das kleine Museum in Haslach öffnet am Sonntag, 8. März 
2026 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Das Museum befindet sich in der Engelitzer Straße Nr. 7 (ehema-
lige Kath. Volksschule) und dort befinden sich auch Parkplätze.
Das Museum beginnt bereits an der Außenfassade mit einer 
Arbeit des Wangener Künstlers „Toni Schönecker“. Er wurde am 
1.11.1893 in Falkenau an der Eger (damals Österreich-Ungarn) 
geboren und starb am 2.11.1979 in Wangen.
Ein weiterer Fundus ist ein Stein aus der unteren Argen mit 
einem wunderbaren Gletscherschliff. Die Erklärung über den 
Weg vom Ursprung des Silvrettagletschers nach Kernaten bei 
Schomburg stammt von Prof. Dr. Manfred Thierer.
Neu aufgenommen wurde ein erfolgreicher Sportler aus Has-
lach.
Er war im Sommer auf dem Rennrad daheim und im Winter 
auf den Langlaufbrettern. Mit nur einem Arm trainierte er die-
sen Sport.
Die Erfolge stellten sich bereits 1976 im Langlauf mit dem 
Gewinn der Silbermedaille über 3 x 10 km in Örnsköldsvik 
(Schweden), 1980 mit der Bronzemedaille in Geilo (Norwe-
gen) ein.
Den Höhepunkt erreichte er 1984 bei den 3. Weltwinterspie-
len der Körperbehinderten mit dem Gewinn der Goldmedaille 
über 5 km und eine 2. Goldmedaille über 10 km.
An diesem Event nahmen 325 Männer und 94 Frauen aus 21 
Nationen teil.
Bei der Ankunft in Haslach wurde er herzlich mit einem Banner 
über den Hopfenweg begrüßt. Auch die Stadt Wangen gratu-
lierte Ludwig Wagner mit einem Blumenstraß durch den dama-
ligen Oberbürgermeister Dr. Jörg Leist.
Einen schönen Platz wird das Museum in Haslach für die ein-
zigartigen Medaillen finden.
Die Geschichte des Ortes „Haslach“ ist natürlich weiterhin ein 
Thema und beginnt im Jahre 882.
 
Es laden ein 
Gisela und Wolfgang Ahr
Der Eintritt ist frei

AUS DEN ORTSCHAFTEN

42. Wangener Ostereiermarkt  
vom 7. bis 8. März 2026 
Wangen lädt zum verkaufsoffenen Sonntag im Frühjahr ein
Das ist neu und soll so bleiben: Wangen öffnet den Ostereier-
markt an einem Sonntag, und die Geschäfte in der malerischen 
Altstadt machen mit beim verkaufsoffenen Sonntag von 13 bis 
17 Uhr! Der 42. Wangener Ostereiermarkt findet am Samstag, 
7. und Sonntag, 8. März 2026 statt. Herzliche Einladung also, 
nicht nur die schönen Eierkunstwerke anzuschauen und zu 
kaufen, sondern auch die neue Frühjahrsmode und Osterge-
schenke auszusuchen.
Den Rahmen für den verkaufsoffenen Sonntag bietet die Leis-
tungsgemeinschaft Wangen im Allgäu. Sie organisiert ein viel-
seitiges Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie mit 
Musik und dem romantischen Kinderkarussell und dem Pony-
reiten, das die Kinder lieben. Am Samstag gibt es in der Stadt-
bücherei im Kornhaus vormittags ein Familienprogramm rund 

ums Ei. Kostenlose Führungen zu den österlich geschmückten 
Brunnen in der Altstadt begeistern alle, die sich für Geschichte 
und Geschichten interessieren. Viele gute Gründe also, in die 
Stadt zu kommen und die Angebote zu entdecken.
Vier Wochen vor Ostern – das ist in Wangen Tradition – kommen 
die besten Ostereierkünstler ins Wangener Rathaus und bieten 
ihre exklusiven Werke an. Für die Geschäfte mit vielen beson-
deren Produkten und Marken ist es der richtige Zeitpunkt, die 
Frühjahrsmode zu präsentieren. Egal, ob schicke Kleider oder 
Hosen, leichte Mäntel oder Jacken oder die dazu passenden 
Schuhe und Accessoires – die Auswahl ist groß und vielsei-
tig und die Beratung freundlich. An einem Sonntagnachmit-
tag lässt es sich aber auch in Ruhe bummeln und umschauen 
nach schönen Ostergeschenken. Zum Beispiel Spielsachen 
oder Bücher für die Kinder, ein neuer Duft für Sie oder Ihn oder 
Leckeres und Nützliches für Küche, Keller und Schleckermäu-
ler. Natürlich empfängt das eine oder andere Geschäft seine 
Kunden mit einem Extra-Angebot oder einer Überraschung!
Zwischen Einkauf, Ostereiermarkt und Programm oder auch 
danach bieten die Wangener Lokale alles auf, was den Gaumen 
erfreut, von der stärkenden Mahlzeit über leckere Kuchen oder 
das erste Eis der Saison.
Für alle, die noch rote Wangen-Punkte auf Papier haben, bie-
tet die Leistungsgemeinschaft eine Umtauschaktion an. An 
der Hütte am Postplatz können sie abgegeben und auf die 
neuen Punkte-Karten geladen werden. Als Ostergeschenk 
der Leistungsgemeinschaft gibt es noch 100 Punkte je 1000 
umgetauschter Punkte obendrauf. Ein guter Grund also, die 
Schubladen und sonstigen Ablageorte zu durchstöbern, und 
die Papierpunkte digitalisieren zu lassen, bevor sie ungültig 
werden.
Die Anfänge gehen auf die Leistungsgemeinschaft zurück
Der Wangener Ostereiermarkt gehört seit vielen Jahren zu den 
wenigen Top-Adressen auf diesem Gebiet in Europa und wird 
gerne auch von Sammlern aus dem Vierländereck rund um den 
Bodensee besucht.
In diesem Jahr sind unter den mehr als 40 Ausstellenden mit 
Ute Obermaier aus Bad Reichenhall, Ramona Medrano aus 
Beilngries und Werner Dolp aus Salgen drei Wangen-Neulinge 
dabei. Ute Obermaier ist nicht nur Organisatorin des Oster-
markts in der Kurstadt in Oberbayern, sondern auch Künstle-
rin, die mit Blattgold edle Objekte formt. Ramona Medrano und 
Werner Dolp malen Tiere auf Eier – beide haben völlig verschie-
dene, aber außergewöhnliche Techniken. Und auch die Fans von 
perforierten Eiern kommen beim 42. Wangener Ostereiermarkt 
auf ihre Kosten:  Besonders filigrane Eier bietet neben ande-
ren Ausstellenden Angelika Schledz an. Die Diplom-Ingenieu-
rin hat im Ruhestand die Herausforderung angenommen, „die 
Zerbrechlichkeit noch zerbrechlicher zu gestalten, ohne dass sie 
zerbricht.“ Dazu entwickelte sie inzwischen auch einen eigenen 
speziellen Bohrer. Seit drei Jahren ist sie Mitglied im Bundes-
verband Kunsthandwerk und bereits zahlreiche renommierte 
Preise gewonnen. Doch damit nicht genug der spannenden 
Techniken: Zum Beispiel Christine Weichenrieder aus Arzbach 
bei Koblenz. Sie fertigt Klosterarbeiten in Krülltechnik. Darun-
ter versteht man eine Arbeitsweise, die winzige Papierschnip-
sel in Form bringt und dann auf Eiern drapiert.
Die Vielfalt wird noch erweitert durch die internationalen Künst-
lerinnen und Künstler. Sie kommen in diesem Jahr nicht nur 
aus Deutschland, sondern auch aus Rumänien, Ungarn, Italien 
und der Schweiz.
Ins Leben gerufen wurde der Ostereiermarkt durch Mitglieder 
der Leistungsgemeinschaft. Seit Mitte der 90er Jahre ist Julieta 
Strobel nun schon die Ansprechpartnerin für alle, die Kunst 
am Osterei herstellen. Ihr kritisches Auge sorgt dafür, dass nur 
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ausgewählte Stücke in den Räumen des historischen Rathau-
ses zu sehen sind.
In allen Jahren durften die Künstlerinnen und Künstler ihre wun-
derschönen Eier kostenlos ausstellen, wurden aber seit 1986 um 
ein Ei als Ersatz für eine Standgebühr gebeten. Seit 2022 haben 
die Künstlereier eine dauerhafte und über den Sommer sicht-
bare Heimat im Stadtmuseum bei der Eselmühle. Es ist auch 
den beiden Tagen des Ostereiermarktes geöffnet.
Unter den Künstlerinnen und Künstlern, die am Samstag von 9 
bis 18 Uhr und am Sonntag von 11 bis 17 Uhr im historischen 
Wangener Rathaus präsent sein werden, sind Hochkaräter, die 
teilweise schon seit Jahren gern nach Wangen im Allgäu kom-
men. Sie verkaufen nicht nur ihre Werke, sie zeigen auch vor 
Ort, wie sie diese herstellen.
Wer selber basteln möchte, findet auf dem Wangener Osterei-
ermarkt Naturfarben, Leereier oder Österliches aus Pappma-
ché. Bücher zu Osterthemen runden das breite Angebot ab.
Der Eintritt beträgt für Erwachsene zwei Euro, Kinder und 
Jugendliche sind frei.
Ostereiermuseum ist geöffnet
Parallel zum Ostereiermarkt im historischen Rathaus ist auch 
das Ostereiermuseum im Wangener Stadtmuseum geöffnet. 
Die sehenswerte Sammlung ist über den Museumseingang in 
der Eselmühle erreichbar.
Brunnen zieren die Altstadt in österlichem Gewand
Auch die Altstadt von Wangen präsentiert sich österlich. Dazu 
leisten die Wangener Schulen im Vorfeld des Ostereiermark-
tes einen wichtigen Beitrag. Denn sie kranzen wunderschöne 
Girlanden, in die sie bunte Eier einarbeiten, und schmücken 
dann mit Unterstützung des städtischen Bauhofs die Brunnen.
Wer sicher sein will, keinen Brunnen zu übersehen, schließt sich 
am besten am Samstag und Sonntag um 11 oder um 14 Uhr 
einer Brunnenführung an. Die Wangener Gästeführerin Beate 
Leupolz weiß nicht nur interessante Geschichten zu den Brun-
nen, sondern auch darüber hinaus zu erzählen. Wer mitkom-
men will, geht zum Start an der Osterkrone auf den Marktplatz. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Öffnungszeiten: Samstag von 9 bis 18 Uhr, Sonntag von  
11 bis 17 Uhr Eintritt: Erwachsene zwei Euro, Kinder und 
Jugendliche sind frei Verkaufsoffener Sonntag in den 
Geschäften: 13 bis 17 Uhr.

Frauenfrühstück im Jugendhaus am  
Internationalen Frauentag      
Die Jugendgemeinderätinnen und das Internationale Frauen-
bündnis Wangen laden ein zu einem öffentlichen Frauenfrüh-
stück am 8. März um 10 Uhr im Jugendhaus in der Leutkirch 
Straße 5 in Wangen. Frauen aus allen Nationen und allen Alters-
gruppen sind willkommen, gemeinsam zu feiern, mit Musik, 
Informationen und Gesprächen.
Anlass für das Frühstück ist der Internationale Frauentag, der 
auf der ganzen Welt seit 1921 am 8. März stattfindet. Der Tag 
steht für die Rechte der Frauen und ihren Kampf für Gleichbe-
rechtigung. Das Motto 2026 lautet „Rights. Justice. Action.“ - glei-
che Rechte und Gerechtigkeit für alle Frauen und Mädchen als 
ein grundlegendes Menschenrecht und Voraussetzung für die 
Gleichstellung der Geschlechter.
Das Frauenfrühstück startet um 10 Uhr mit einem Mitbringbü-
fett, zu dem kulinarische Beiträge gern mitgebracht werden 
dürfen. Für Kaffee, Tee und sonstige Getränke ist gesorgt, musi-
kalische Leckerbissen bietet der Frauenchor Cantarte.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Spen-
den zur Deckung der Unkosten sind willkommen.

„One Billion Rising“ und Internationaler  
Frauentag in Wangen
Tanzen, sprechen, widersprechen 
Zahlreiche Aktionen Anfang März setzen Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen. Von einer Tanzaktion auf dem Marktplatz über Work-
shops für Jugendliche und ein öffentliches Frauenfrühstück bis 
zu einem besonderen Film reichen die Veranstaltungen, die ein 
breites Bündnis aus verschiedenen Veranstaltern zwischen 28. 
Februar und 10. März organisiert hat.
Gewalt gegen Frauen ist kein Randphänomen, sondern Alltag: 
Jede dritte Frau ist im Laufe ihres Lebens körperlicher, sexueller 
oder psychischer Gewalt ausgesetzt. Der jährlich stattfindende 
internationale Aktionstag „One Billion Rising“ - bezogen auf eine 
Milliarde Frauen weltweit, die Gewalt erfahren - will auf die-
ses Unrecht aufmerksam machen. Frauen und Männer zeigen 
im Tanz zu dem Song „Break the Chain“ ihre kollektive Stärke 
und Solidarität. In Wangen findet die Tanz-Aktion am Freitag, 
6. März um 10 Uhr auf dem Marktplatz statt. Der Platz wird für 
kurze Zeit zur Bühne verwandelt.
Drei kostenfreie Workshops im Jugendhaus umrahmen die 
Tanzaktion: Bereits am 28. Februar arbeitet der Slam-Poet Mar-
vin Suckut von 13 bis 17 Uhr mit Mädchen und Jungen ab der 8. 
Klasse an Sprache als Ausdrucksform von Erfahrung, Wut, Mut 
und Vision. Worte werden hier zum Werkzeug. Zur Teilnahme 
am Poetry-Slam-Workshop ist eine Anmeldung erforderlich 
unter mail@jugendarbeit-wangen.de.
Am 6. März findet um 10.45 Uhr, direkt im Anschluss an den 
Tanz auf dem Marktplatz, im Jugendhaus ein Workshop zur 
Gewaltfreien Kommunikation mit Thomas Stelling statt. Hier 
geht es um Sprache im Alltag, um Grenzen, Konflikte und res-
pektvollen Austausch.
Einen praktischen Schwerpunkt setzt ein Selbstbehauptungs-
kurs am 7. März für Mädchen und Frauen, Mütter und Töchter 
ab 14 Jahren. Von 14 bis 17 Uhr vermittelt Kursleiterin Jasmin 
Pfund Strategien zur Stärkung von Selbstvertrauen, Körper-
sprache und Handlungssicherheit - ein Angebot, das präventiv 
wirkt und zugleich die Selbstsicherheit stärkt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter mail@jugendarbeit-wangen.de.
Zum Internationalen Frauentag am 8. März laden die Frauen 
vom Internationalen Frauenbündnis und dem Jugendgemein-
derat Wangen zu einem Frauenfrühstück mit Musik von 10 bis 
13 Uhr im Jugendhaus. In einem offenen, ungezwungenen Rah-
men beim Mitbringbüfett entsteht Raum für Begegnung, Aus-
tausch und Vernetzung.
Zum Abschluss wirft die Weiße Wand e.V. den Blick auf ein histo-
risches Beispiel weiblicher Solidarität: Am 9. und 10. März zeigt 
sie im Lichtspielhaus Sohler den Film „Ein Tag ohne Frauen - The 
Day Iceland Stood Still“. Die Dokumentation erinnert an den 
isländischen Frauenstreik von 1975, als Frauen landesweit ihre 
Arbeit niederlegten - und damit Geschichte schrieben. Der Film 
läuft jeweils um 20.15 Uhr in englisch-isländischer Originalfas-
sung mit deutschen Untertiteln. Der Eintrittspreis beträgt 8 Euro.
Die Veranstaltungen werden organisiert vom Internationalen 
Frauenbündnis Wangen, dem Team Jugendarbeit Wangen, der 
Johann-Andreas-Rauch Realschule, dem Verein Frauen und 
Mädchen in Not e.V. und dem Jugendgemeinderat mit Unter-
stützung der Stadt Wangen, des Landkreises Ravensburg und 
der Bürgerstiftung Wangen.
Alle Informationen zu den Veranstaltungen unter: www.jugend-
haus-wangen.de

Info
28. Februar, 13 - 17 Uhr: 
Poetry-Slam-Workshop im Jugendhaus, Leutkircher Straße 
5, Wangen
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06. März, 10 Uhr: 
One Billion Rising auf dem Wangener Marktplatz
06. März, 10.45 Uhr: 
Workshop zur Gewaltfreien Kommunikation im Jugendhaus, 
Leutkircher Straße 5, Wangen
07. März, 14 - 17 Uhr: 
Selbstbehauptungskurs für Frauen und Mädchen im Jugend-
haus, Leutkircher Straße 5, Wangen
08. März, 10 - 13 Uhr: 
Frauenfrühstück zum Internationalen Frauentag im Jugend-
haus, Leutkircher Straße 5, Wangen
09./10. März, jeweils 20.15 Uhr: 
Weiße Wand e.V.: „Ein Tag ohne Frauen - The Day Iceland 
Stood Still“ im Lichtspielhaus Sohler, Lindauer Strasse 7, Wan-
gen
Mehr: www.jugendhaus-wangen.de

Ehrung für die Wangener Jungbürger
OB Lang blickt auf die vergangenen 18 Jahre zurück - Der 
Jugendgemeinderat stellt sich vor
Oberbürgermeister Michael Lang hat die im vergangenen Jahr 
18 Jahre alt gewordenen Jungbürger im Rathaus empfangen 
und offiziell als Bürger in die Stadtgemeinschaft aufgenommen.
Im Verlauf eines kurzweiligen Abends erhielten die jungen Men-
schen eine Urkunde, die ihnen die Rechte und Pflichten der 
Bürger bescheinigt. OB Michael Lang sagte, der 18. Geburts-
tag sei der wichtigste im Leben junger Erwachsener, denn mit 
der Volljährigkeit hätten sie neben dem aktiven auch das pas-
sive Wahlrecht. Das bedeutet, sie können sich beispielsweise für 
den Gemeinderat aufstellen lassen und nach einer erfolgreichen 
Wahl auch die Geschicke der Stadt durch ihre Entscheidungen 
mitbestimmen.  Aber auch in allen anderen Lebensbereichen 
könnten die jungen Erwachsenen eigenständig Entscheidun-
gen treffen.
In einer Präsentation zeigte OB Lang, was während der ver-
gangenen 18 Jahre geschehen ist. Im Geburtsjahr 2007 hatte 
Wangen 27 290 Einwohner, heute sind es rund 29 000. Vielen 
Mädchen, die damals zur Welt kamen, wurden die Namen Maria, 
Marie oder Leonie gegeben. Bei den Jungs waren Johannes, 
Maximilian und Paul die Favoriten. Für die Handballfans war 
2007 ein tolles Jahr, denn Deutschland wurde Weltmeister und 
alle VfB-Stuttgart-Fans jubelten über die erspielte Meisterschale. 
Und so ging es unterhaltsam und informativ weiter. Von welt-
politischen Entwicklungen wie der Wirtschaftskrise und den 
ersten Wangener Welten 2008 war ebenso die Rede wie von 
der Eröffnung des neuen Feuerwahrhauses am Südring (2009) 
oder dem Zuschlag zur Landesgartenschau im Jahr 2010. Für 
die Jugend wurde 2012 mit dem ersten Jugendgemeinderat 
eine wichtige Stimme etabliert.
Im Kinderchor, der 2015 bei der Feier zum Stadtjubiläum sang, 
war auch schon einer der jetzigen Jungbürger dabei, wie sich 
zeigte. Im Folgejahr gab es das erste Allgäu’s Finest in Karsee. 
Die Landesgartenschau rückte näher in den Fokus mit dem ers-
ten Stadtteilfest in der ERBA. 2017 feierte die Jugend das erste 
„Wait for it“-Festival beim Jugendhaus, das im Jahr danach 
sein 20-jähriges Bestehen feierte. 2019 schippte Wangen noch 
einmal richtig viel Schnee. 2020 verhinderte Corona Vieles, 
aber es gab auch neue Formate wie ein Autokino. Das frisch 
sanierte Freibad und der Pumptrack beim Jugendhaus wurden 
mit Abständen eröffnet. 2022 starb Queen Elizabeth II., in der 
Ukraine begann der Krieg mit der Folge, dass viele Menschen 
von dort Zuflucht in Deutschland und auch in Wangen such-
ten. 2023 feierte Wangen „50 Jahre Große Kreisstadt“. OB Lang 
freute sich, dass die Jugend 2024 Vieles auf der Landesgarten-
schau wahrgenommen hat und sich auch heute noch gern im 

Gelände aufhält. 2025 - im Jahr als sie 18 wurden - beschloss 
der Deutsche Bundestag die Wiedereinführung der Wehrpflicht, 
die 2011 ausgesetzt worden war. Diese Entscheidung betrifft 
diesen Jahrgang und alle folgenden.
Anschließend stellten die Vorsitzenden des Jugendgemein-
derats (JGR), Luzius Hölzel und Moritz Knapp, die Arbeit des 
JGR vor. Das 16-köpfige Gremium hat zahlreiche Aktivitäten 
für Jugendliche organisiert und ist selber in ein gemeinsames 
Projekt mit Jugendlichen aus Prato und Ebensee eingebunden. 
Eine ganze Reihe weiterer Events sind in Planung. Die Amtszeit 
dieses JGR endet 2027.
Im Anschluss überreichte OB Michael Lang die Urkunden an die 
Jungbürger. Dabei dankte er den jungen Menschen für alles, 
was sie bis heute schon in die Gemeinschaft eingebracht haben. 
Er sprach die Hoffnung aus, dass ihre Verbindung zu Wangen 
bleibe. Oft kämen Wangener nach der Ausbildung oder mit 
Familie wieder zurück, weil es sich hier gut leben lasse, sagte er.
Die Feier wurde begleitet durch ein Posaunentrio der Jugend-
musikschule Württembergisches Allgäu. Musiklehrer Reiner 
Hobe war für einen erkrankten Schüler eingesprungen. Im 
Anschluss war Zeit und Gelegenheit zum Austausch.

Frauenkleiderbasar  
im Gemeindezentrum St. Ulrich
Der Kindergarten St. Antonius lädt herzlich zum Frauenbasar 
am 24.04.2026 im Gemeindezentrum St. Ulrich, Karl-Speidel-
Str. 11, in 88239 Wangen ein!
Freut euch auf eine große Auswahl an gut erhaltener Damen-
bekleidung, Schuhen, Taschen und Accessoires, uvm. – perfekt 
zum Stöbern, Entdecken und Schnäppchen sichern. Geshoppt 
werden kann von 18:00 bis 20:00 Uhr.
Verkäufer können zum Selbstverkauf einen Tisch reservieren 
ab 23.02.2025:
basar.antonius@gmx.de
Standgebühr: 10 € (Tisch inklusive) / + ggf. selbst mitgebrachte 
Kleiderstange 5€
Der Erlös kommt dem Kindergarten St. Antonius zu Gute.

Naturvielfalt Westallgäu
Tour zur Märzenbecherblüte am Karbach
Naturvielfalt Westallgäu und der SAV Kißlegg laden am Sonn-
tag, 1. März zu einer Wanderung am Karbach ein. Die Natur-
lotsen Gebhard Weber und Xaver Rogg aus Kißlegg stellen die 
in weitem Umkreis einmalige Märzenbecherblüte und wei-
tere Besonderheiten des Gebiets vor. Das eiszeitlich geprägte 
Karbachbecken gehört zu den reizvollsten Landschaften im 
Westallgäu. Das abwechslungsreiche Relief bietet schöne Aus-
blicke und teilweise naturnahe Bachläufe. Wiesen, Wäldchen 
und Ufergehölze wechseln sich ab. Auch ein Hangquellmoor 
bei Ruzenweiler und eine Streuwiese bei Krottental sind wert-
volle Lebensräume, die es zu entdecken gilt. 
13.30 – 17.00 Uhr, P&R Karbach, K7990, Amtzell (zur Bildung von 
privaten Fahrgemeinschaften), Strecke: ca. 7 km
Anmeldung: https://naturvielfalt-westallgaeu.de/veranstaltun-
gen/

Altstadt-Museumsverein Wangen
120 Jahre Ruth Storm  -Einladung zur Hostube des Alt-
stadt-Museumsvereins Wangen am 4. März 2026
Mit der Schlesierin Ruth Storm, ihrem Leben und Schreiben 
befasst sich der Altstadt- Museumsverein in seiner Hostube am 
4. März 2026 um 19:30 Uhr in der Wangener Kornhaus Bücherei. 
Wenn man Wangener fragt, wer sie war, erzählen die Leute noch 
heute von der Frau, mit dem weißen Pferd, das sie täglich auf 
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der Wangener Haid spazieren führte. Ruth Storm lebte in der 
Oderstraße, ihr Pferd in der Garage nebenan.
Wer war Ruth Storm? Wie und wann kam sie mit ihrer Familie 
nach Wangen? Wer kennt „Unter neuen Dächern - Roman einer 
Wohnsiedlung“ (Wittwais Siedlung) und andere ihrer Bücher? 
Ruth Storm erhielt für Ihr Werk den Joseph von Eichendorff 
Preis und das Bundesverdienstkreuz. 
Alle Neugierigen, AMV-Mitglieder und alle, die Ruth Storm 
kannten und kennenlernen wollen, sind herzlich zur Hostube 
und Gesprächen eingeladen. Der Eintritt ist frei!
Durch den Abend führen die Wangener Schriftstellerinnen Bruni 
Adler und Diemut M. Bek, Mitglied im AMV und Leiterin der 
Wangener Lesebühne.

Das Kinderferienprogramm geht online
Die Veranstaltungen im Kinderferienprogramm bleiben per-
sönlich, interessant und fröhlich. Doch das Verzeichnis und die 
Anmeldung passen sich der Aktualität an: online auf der Home-
page der Stadt Wangen ist das Ferienprogramm unter www.
wangen.de/ferienprogramm auffindbar. Einmal reingeschaut, 
kann auch gleich die Anmeldung online erledigt werden.
Der Ablauf ist ganz einfach: Wer sich für ein Angebot anmelden 
will, geht auf den Anmeldebutton und wird dann weitergelei-
tet zur Registrierung im Programm Nupian. Dort können alle 
wichtigen Fragen beantwortet werden wie zum Beispiel: Wer 
darf das Kind abholen? Wer ist der Hausarzt? Dürfen Zecken, 
Stachel etc. entfernt werden und von welchem Konto soll die 
Gebühr über SEPA eingezogen werden? Dann folgen die Daten 
des Kindes und die eigentliche Programmanmeldung. Vorteil: 
Wer einmal bei Nupian angemeldet ist, kann sich ganz einfach 
immer wieder für ein Programm anmelden und muss nicht den 
ganzen Prozess jeweils wieder neu durchlaufen.
Für alle Angebote, die schon bestehen, kann man sich bereits 
jetzt anmelden. Es sind noch nicht alle Angebote vorhanden. 
Deshalb empfiehlt es sich also, immer wieder zu schauen, was 
es Neues gibt. Zu beachten ist: Wer zuerst kommt, mahlt zuerst 
– daran hat sich gegenüber früher nichts geändert.
Was übrigens auch bleibt, ist das bunte Design des Programms. 
Flyer werden ausgelegt, um auf die Angebote aufmerksam zu 
machen.
 
Rupert-Neß-Gymnasium 
RNG heißt Viertklässler willkommen   
Viertklässler und ihre Eltern sind am Freitag, 6. März, zur 
Schulvorstellung eingeladen
Das Rupert-Neß-Gymnasium (RNG) lädt Viertklässler und ihre 
Eltern zu einem Schnuppernachmittag ein. Beginn der Veran-
staltung ist ab 15:30 Uhr, das Ende um 18 Uhr. Nach dem Emp-
fang im C-Bau-Foyer werden die Kinder von Lehrkräften betreut. 
Während die Kinder die Schule kennen lernen und Unterrichts-
situationen in verschiedenen Fachbereichen erleben, können 
sich die Eltern über Möglichkeiten und Anforderungen am RNG 
informieren. Währenddessen kümmern sich SchülerInnen der 
Klasse 9 um jüngere Geschwister.
An zahlreichen Ständen stehen die Fächerverantwortlichen, 
Vertreter der Elternschaft und die Schulleitung für Gespräche 
zur Verfügung, u.a. mit Informationen zu G9, zur Profilwahl und 
zum Schülerforschungszentrum. Ebenfalls im Programm ist eine 
Führung durch die Mediathek.
Das Rupert-Neß-Gymnasium ist überwiegend vierzügig - in 
den aktuellen Klasse 5 und 6 fünfzügig - und hat zurzeit 842 
Schülerinnen und Schüler sowie 84 Lehrkräfte. Es bietet eine 
umfassende Allgemeinbildung bis zum Abitur. Der optionale 
Musikzug bietet verstärkten Musikunterricht in den Klassen 5 bis 

7 und ermöglicht die Wahl von Musik als Hauptfach ab Klasse 
8. Weitere wählbare Profile sind der Sprachenzug mit Spanisch 
als dritter Fremdsprache und das naturwissenschaftliche Profil.

Der Spatzenbrunnen wird saniert und das 
Ensemble neu geordnet
Den Sommer über stand der Spatzenbrunnen zuletzt leer - das 
soll sich 2026 ändern. Die Stadt wird ihn sanieren und dabei 
auch die gesamte Eingangssituation zur Spitalkirche ordnen. 
Denn der Baum, der neben dem Brunnen gewachsen ist, hat 
mit seinen Wurzeln im Untergrund allerhand Schänden ange-
richtet: Der Ablauf vom  Brunnen, in den Grundmauern des Spi-
talgebäudes und am Zuweg zur Kirche.
Bei dem Baum handelt es sich um eine Esche, die vom Eschen-
triebsterben durch den weit verbreiteten Eschenpilz betroffen 
ist. Deshalb wird der Baum bis Ende Februar gefällt und im Zuge 
der Arbeiten ersetzt durch einen kleineren, blühenden Hartrie-
gel. Angedacht ist, den Pflanztrog mit einer Sitzgelegenheit 
zu ergänzen.  Die eigentlichen Sanierungsarbeiten werden im 
März beginnen. Dabei wird der Zugang zur Spitalkirche nicht 
über den Eingang beim Brunnen möglich sein. Ob der Zugang 
durch das Erdgeschoss des Spitalgebäudes oder von der Bind-
straße her ermöglicht wird, ist derzeit mit der katholischen Kir-
chengemeinde in der Abstimmung.

Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu Wangen
Einladung zu den Gitarrentagen 
Musikliebhaber und Gitarrenbegeisterte aufgepasst: vom  
06. bis 08. März 2026 finden an der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu in Wangen zum vierten Mal die belieb-
ten Gitarrentage statt. Diese dreitägige Veranstaltung bietet 
ein abwechslungsreiches Programm für Gitarristen aller Alters-
gruppen und Spielniveaus.
Sie sind eine hervorragende Gelegenheit für Musikschüler, Hob-
bygitarristen und Profis, sich auszutauschen, neue Spieltech-
niken zu erlernen und gemeinsam Musik zu erleben. Neben 
den Meisterkursen der renommierten Dozenten Prof. Michael 
Hampel und Phileas Baun, welche für Interessierte zur passi-
ven Teilnahme offenstehen, werden spannende Konzerte von 
Hochschulstudenten, Lehrkräften der JMS und als besonderes 
Highlight: der Konzertgitarristen Michael Hampel und Phileas 
Baun, geboten.
Michael Hampel und Phileas Baun unterrichten Gitarre an der 
Musikhochschule in Freiburg. Beide sind erfolgreiche Solisten 
und Kammermusiker und haben sich einen Namen gemacht mit 
ungewöhnlichen und vielfach preisgekrönten Konzertformaten. 
Michael Hampel ist Professor für Gitarre an der Musikhoch-
schule Freiburg/Breisgau. Zuvor wirkte arbeitete er ab 1994 an 
der Musikhochschule Trossingen in der Lehre und zuletzt als 
Hochschulleiter. Nach seinem Studium in Frankfurt/M, Trossin-
gen und Salzburg begann eine internationale Konzertkarriere. 
Tourneen führten ihn regelmäßig u.a. nach Asien und Südame-
rika mit vielen Aufnahmen und Liveübertragungen.
2017 - 2019 war er Gastprofessor an der Tongji-Universität 
Shanghai. Schwerpunkt seiner künstlerischen Arbeit in den 
letzten Jahren war neben seiner Lehrtätigkeit an der Hoch-
schule Freiburg die Entwicklung neuer Konzertformate unter 
Einbeziehung digitaler und szenischer Konzepte. 
Phileas Baun studierte Gitarre, Dirigieren und Alte Musik in Den 
Haag, Trossingen und Basel und ist mit eigenen Projekten und 
Uraufführungen in der zeitgenössischen und experimentellen 
Musik wie auch auf der klassischen Konzertbühne zuhause. Er ist 
Preisträger zahlreicher Wettbewerbe und unterrichtet seit 2021 
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an der Musikhochschule in Freiburg im Fachbereich Gitarre.
Bisherige Projekte beinhalten Koproduktionen mit dem 
IRCAM Paris, Uraufführungen im Rahmen der Donaueschin-
ger Musiktage 2018 und Uraufführungen beim Crossroads Fes-
tival Salzburg 2019. 2024 gewann er im Team den wichtigsten 
Schweizer Live-Event-Preis „Xaver“ für seinen Auftritt bei der 
Eröffnungsshow des nationalen Hockey Finales im Stadion 
in Fribourg/CH, live übertragen im Schweizer Fernsehen SRF. 
Wir laden alle Musikfreunde herzlich ein, Teil dieses besonderen 
musikalischen Ereignisses zu werden und freuen uns auf inspi-
rierende Tage voller Musik und Begegnungen!
Ablauf:
Freitag, 06. März
18.00 Uhr: Eröffnungskonzert – Prof. Michael Hampel und Phi-
leas Baun
Samstag, 07. März
11.00 Uhr: Matinée Kihang Lee (Gitarre)
18.00 Uhr: Kammerkonzert – Ulrike Schuh (Gitarre), Jakob Veser 
(Gitarre), Ann-Christin Rose-Choi (Oboe), Juan Gómez (Violon-
cello), Norbert Schuh (Klavier).
Sonntag, 08. März
11.00 Uhr: Matinée - Chiara Wetzel und special guest: Senara 
Lypp (Gitarren)
Die Künstler freuen sich darauf das Publikum mit facettenrei-
chen Darbietungen zu begeistern.
Sämtliche Konzerte finden im Weberzunfthaus Wangen statt. 
Der Eintritt zu den Konzerten und für Zuhörer der Masterkurse 
ist frei. Spenden werden erbeten. 
Zum Meisterkurs mit Studierenden und Schülerinnen und Schü-
lern der JMS bei Prof. Michael Hampel und Phileas Baun, sind 
Zuhörer herzlich eingeladen. Kurszeiten sind am Samstag von 
09.30 Uhr bis 10.15 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.50 Uhr. Am 
Sonntag von 09.30 Uhr bis 10.45 Uhr. 
Großer Dank geht an die Stadt Wangen und den GITARRENLA-
DEN Weingarten für ihre Unterstützung. 
Weitere Informationen erhalten Sie gerne an der Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu www.jms-allgaeu.de, Tele-
fon 07522 9704-0.

Allgäu-Jazz-Quintett
Der Klang der Freiheit: „Zwischen Fesseln und Flügeln“
Ein musikalisch-literarisches Konzertprogramm
Das Allgäu-Jazz-Quintett präsentiert gemeinsam mit dem 
Schauspieler Hajo Fickus ein bewegendes Programm aus Musik, 
Gedanken und Geschichten zum Thema Freiheit. Das Konzert 
findet am Freitag, 27.02.2026 um 19.30 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche, Bahnhofweg 4, 88239 Wangen im Allgäu statt. Ver-
anstalter ist die Wangener Kulturgemeinde. 
Der Abend lädt zu einer nachdenklichen und inspirierenden 
Erkundung des Freiheitsbegriffs ein. Dabei schlägt die Band 
einen großen musikalischen und historischen Bogen. Das 
Allgäu-Jazz-Quintett interpretiert Musik aus verschiedenen 
Epochen und sozialen Emanzipationsbewegungen neu: von 
Melodien aus der Zeit des Bauernkriegs bis zu modernen Jazz-
kompositionen.
Kunst, Musik Theater und Literatur galten stets als Symbol eines 
freien Geistes und als kritisches Sprachrohr der Gesellschaft und 
unterliegen deshalb noch heute häufig der Zensur. Dabei ver-
mag es die Musik als universelle Sprache der Gefühle, Worten 
und Gedanken besonderen Ausdruck zu verleihen. Und Jazz 
steht  wie keine andere Musik für Freiheit, Vielfalt, Miteinander 
und Toleranz. Vom Blues der afrikanischen Sklaven über die Bür-
gerrechtsbewegung in den USA bis in die Gegenwart ist der Jazz 
bis heute ein Sprachrohr für eine offene und freie Gesellschaft.
Im Zusammenspiel mit literarischen Texten von klassischen und 

zeitgenössischen Autoren, teils auch von Hajo Fickus speziell 
für dieses Programm selbst geschrieben, eröffnen sich immer 
wieder neue Perspektiven auf eine Botschaft, die heute wie-
der besonders aktuell ist und das Publikum aufhorchen lässt.
Der Vorverkauf läuft ab sofort über das Gästeamt Wangen, alle 
Reservix-Vorverkaufsstellen sowie online über wangen.reser-
vix.de. Tickets kosten 18 Euro, ermäßigt 12 Euro. Die Ermäßi-
gung gilt für Schülerinnen, Schüler, Studierende, Menschen 
mit Behinderung (ab 50 %) sowie für Mitglieder der Kulturge-
meinde Wangen. Die Abendkasse vor Ort ist am Veranstaltungs-
tag ab 19 Uhr geöffnet.
Kontakt: Werner Walravens, 07562-971796, 
werner.walravens@gmx.de oder info@jazz-allgaeu.de. 

ChrisTine Urspruch zeigt in ihren Räumen  
die Ausstellung „Fadenwerk“  
von Meike Entenmann
„Fadenwerk“ heißt die neue Ausstellung im Raum_M4 in der 
ERBA. In den Räumen von Schauspielerin und Galeristin Chris-
Tine Urspruch stellt Meike Entenmann aus Köln ihre Werke aus, 
die sie unter anderem an der Nähmaschine herstellt. Die Aus-
stellung dauert vom 1. März bis 5. April (Ostersonntag).
Die Künstlerin zeigt Installationen, Objekte und Bilder, die 
Geschichten von Veränderungen und Persistenzen aufgreifen 
- mal reduziert in Weiß gehalten, mal in leuchtenden Farbtönen.
Ausgehend von der bildhauerischen Frage nach Materialität 
experimentiert Meike Entenmann mit modernen und tradi-
tionellen Herstellungsprozessen: Handgefertigte Stickereien 
raumgreifend auf Tapete genäht, textile Objekte aus minerali-
schem Kunstharz und leuchtender Sprühfarbe oder Garne als 
dreidimensionale Fadengebilde. In der Verbindung verschie-
dener Werkstoffe entdeckt Meike Entenmann immer wieder 
neue künstlerische Möglichkeiten, in denen sich Vergänglich-
keit und Beständigkeit, Erinnerung und Zukunft ausdrucks-
voll begegnen.
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag: 14 bis 18 Uhr, Sams-
tag und Sonntag: 11 bis 17 Uhr. Vernissage: 28. Februar 2026, 
18 Uhr
Adresse: Spinnereigarten 4.
 

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Anspruch auf eine ganztägige Bildungs- und 
Betreuungsleistung
Eltern müssen die Stadt bis zum 15. März 2026 informieren
Schulkinder der ersten Klasse haben ab dem Schuljahr 2026/27 
einen gesetzlichen Anspruch auf eine ganztägige Bildungs- und 
Betreuungsleistung. Eltern, die von diesem Recht Gebrauch 
machen möchten, müssen die Stadt Wangen bis zum 15. März 
2026 informieren. Diese Frist hat der Gesetzgeber festgelegt, 
damit die Städte und Gemeinden, also auch Wangen, in der 
Lage sind, die von den Eltern gewünschte Betreuung rechtzei-
tig zu organisieren.
Der Anspruch gilt über das gesamte Schuljahr vom ersten Schul-
tag bis zum 31. Juli, mit Ausnahme von 20 Schließtagen. Er gilt 
täglich für einen Zeitraum von acht Stunden an allen Werktagen 
von Montag bis Freitag, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage. 
Die regulären Unterrichtszeiten sowie weitere verpflichtende 
schulische Angebote werden auf den täglichen Zeitumfang 
angerechnet.
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Die Stadtverwaltung bittet die Eltern der Erstklässler, bei der   
Schulanmeldung oder spätestens bis 15.03.2026 den Bedarf 
für die Kinderbetreuung im Schuljahr 2026/27 zu nennen. Die 
Anmeldeformulare gibt es über die Schule. Die Betreuung ist 
gebührenpflichtig. Es gelten die Gebühren für die verlässliche 
Grundschule.
Zu den derzeitigen Gebührensätzen für die Betreuung in der 
verlässlichen Grundschule gelangen Sie über die Homepage 
der Stadt Wangen im Allgäu 
www.wangen.de/kita-benutzungsgebuehren. Zum Schuljahr 
2026/27 werden sich voraussichtlich eine leichte Erhöhung der 
Gebühren und eine Anpassung der Satzung ergeben. Änderun-
gen der Betreuungszeiten können dann nur noch zum Schul-
halbjahr erfolgen.
Die Gebühren für die Ferienbetreuung sind abhängig vom 
jeweiligen Angebot. 
Unter www.unser-ferienprogramm.de/wangen können Ferien-
angebote zeitnah vor dem Angebot gebucht werden.

Stellenangebot
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist ab dem 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:
·  Pädagogische Fachkraft (w/m/d) nach §7 KiTaG für die 

städtische Kindertagesstätte St. Verena
- unbefristete Teilzeitstelle mit bis zu 30,00 Wochenstunden
- Eingruppierung bis EG S 8a TVöD-SuE
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 15. März 
2026 unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.
de/wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Be-
werbungsverfahrens.

AUS DEM UMLAND
Schloss Waldburg 
Viel Neues zu erleben ab dem 14.03.2026 
Smart Eintrittspreis 9,50 €/Gast ab 16.00 Uhr. Speziell für unsere 
Besucher auf der Waldburg die an der einzigartigen Geschich-
teter Burg  interessiert sind ein ganz besonderer Tarif. Um 16.00 
Uhr startet unsere Smart Tarif Führung durch die Waldburg. Hier 
erleben die Besucher eine Entspannte Burgführung durch die 
1000 jährige Geschichte der Waldburg. Dauer ca. 60 Minuten. 
Es gibt viele Neuerungen in 2026 auf der Waldburg: 
Ein Preis - All In für alles. Die letzten Jahre konnten immer noch 
zusätzliche Erlebnisse separat gebucht werden. In diesem Jahr 
ist das ein All in Preis. Familien sollten Zeit mitbringen für den 
Besuch der Mittelalterlichen Erlebniswelten auf Schloss Wald-
burg. 
Der neuen „Tag im Mittelalter“ benötigt eine Stunde Zeit. Die 
Drachenrallye, die Burgrallye, die Gespensterrallye und das 
Wichtelsuchen sollten auch mit jeweils 30 Minuten veranschlagt 
werden. Eine Burgführung für Kinder und Erwachsenen dauert 
ca. 45 - 60 Minuten. Dann der Foto Shooting Raum, der Mistery-
table, das Showprogramm, das Kasperletheater, das Rittertur-
nier da geht ein Tag schnell vorbei. 
Neu in dieser Saison:
-  DREI Führungen täglich (Di - So) um 11, 14 und 16 Uhr
-  Stark ermäßigter Smart-Time Eintrittspreis ab 16 Uhr
Weiterhin gibt es TÄGLICH Programm für die ganze Familie mit 
Führungen und Mitmachprogrammen wie mit unserem Rit-

terturnier. Jeder Sonn- und Feiertag ist Familientag, unsere Gro-
ßevents starten dann schon zu Ostern mit dem Gauklertagen.
Öffnungszeiten 2026: 
14.03. bis 01.11.25 Di bis So von 10-18 Uhr
Weitere Informationen gibt es unter www.schlosswaldburg.de

VOLKSHOCHSCHULE
Wangen im Allgäu
Städtische Galerie In der Badstube
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74240
kulturamt@wangen.de, www.wangen.de
Di-Fr, So und Feiertage 14-17 Uhr, Sa 11-17 Uhr
 
Cartoon-Ausstellung „Tetsche - Neues aus Kalau“
Comic-Workshop mit Jo Brösele
Wenn ein Kreis lebendig wird - Einführung in die lustige 
Welt des Comics
Samstag, 7. März, 14 - 17 Uhr
Mit wenigen Strichen gibt es bereits Aha- und Erfolgserleb-
nisse. Jo Brösele malte fünf Jahre lang bei Käpt´n Blaubär mit, 
illustriert Wände, Bücher und Puzzles und ist mit Schnell-Kari-
katur in ganz Deutschland unterwegs. In kürzester Zeit erhal-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von ihm eine Basis, 
mit der Menschen und Tiere gemalt werden können. Der Work-
shop findet in der Städtischen Galerie In der Badstube, Lange 
Gasse 9, in Wangen statt. An dem Workshop können sich Inte-
ressierte ab sieben Jahren bei der Geschäftsstelle der Städti-
schen Galerie In der Badstube, Zunfthausgasse 4, in Wangen 
telefonisch unter 07522/74-240 oder per Mail unter kultur-
amt@wangen.de anmelden. Nähere Infos zum Workshop sind 
unter www.wangen.de, zum Kursleiter Jo Brösele unter www.
espenlaub.de erhältlich.
Info: Die Ausstellung „Tetsche - Neues aus Kalau“ in der Städti-
schen Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dauert 
bis 6. April 2026. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und fei-
ertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöffnet.   

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Gehölzentnahme noch bis  
Ende Februar möglich
Noch bis Ende Februar können im Regierungsbezirk Tübingen 
Gehölzpflegemaßnahmen durchgeführt werden. Dann endet 
der gesetzlich zulässige Zeitraum für diese Arbeiten außer-
halb des Waldes.
Blütenreiche Wiesen, offene Hänge, Moore und Felslandschaf-
ten prägen vielerorts das Landschaftsbild im Regierungsbezirk 
Tübingen. Was viele Menschen nicht wissen: Diese artenreichen 
Lebensräume sind keine Selbstverständlichkeit. Ohne gezielte 
Pflege würden sie sich im Laufe der Zeit verändern und wert-
volle Lebensräume für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten gin-
gen verloren.
Viele dieser Flächen befinden sich auf sogenannten Grenzer-
tragsstandorten. Das sind Standorte mit nährstoffarmen Böden, 
steilen Hanglagen oder hoher Feuchtigkeit, deren Bewirtschaf-
tung heute kaum noch rentabel ist. Gerade hier konnte sich 
über Jahrhunderte eine außergewöhnlich hohe biologische 
Vielfalt entwickeln. Damit diese erhalten bleibt, ist eine regel-
mäßige Pflege notwendig. Gehölzentnahme bedeutet daher 
nicht, Natur zu zerstören, sondern sie gezielt zu erhalten. Sie 
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dient dazu bestimmte Lebensräume offenzuhalten und ihre 
besonderen Standortbedingungen zu bewahren.
Warum Gehölzpflege je nach Lebensraum notwendig ist:
Artenreiche Mähwiesen, Weideflächen und Magerrasen sind 
auf offene, sonnige Bedingungen angewiesen. Wachsen dort 
Gehölze auf, werden diese Flächen beschattet, verbuschen 
und verlieren ihre Bedeutung als Lebensraum für Insekten, 
Vögel und viele weitere Tierarten. Darüber hinaus schaffen 
höhere Gehölze Ansitz- und Beobachtungswarten für Präda-
toren. Viele bodenbrütende Vogelarten meiden daher solche 
Bereiche weiträumig. Offene Landschaften bieten ihnen Schutz 
durch gute Übersicht. Gehölze hingegen können potentielle 
Gefahren-punkte darstellen. Durch gezielte Gehölzentnahme 
bleiben blütenreiche Offenlandflächen erhalten und störungs-
sensible Arten finden wieder geeignete Brutbedingungen.
Felsen, Felsköpfe und Steppenheiden gehören zu den trockens-
ten und nährstoffärmsten Standorten. Sie bieten Lebensraum 
für hochspezialisierte, oft seltene Arten. Ohne regelmäßige 
Pflege würden diese Bereiche verbuschen, beschattet werden 
und ihre besondere Artenvielfalt verlieren.
Moore und Feuchtgebiete sind auf hohe Wasserstände sowie 
offene, lichtreiche Bedingungen angewiesen. In naturnahen 
Mooren gehören waldfreie Flächen natürlicherweise dazu. 
Durch menschliche Einflüsse wie Entwässerung, Nährstoffein-
träge und veränderte Nutzungsformen verbuschen ehemals 
offene Bereiche zunehmend. Gehölze entziehen den Flächen 
zusätzlich Wasser und verändern die typischen Standortbedin-
gungen. Durch gezielte Gehölzentnahme bleiben Moore offen 
und können ihre besondere Rolle als Lebensraum hochspezia-
lisierter Arten erfüllen.
„Was heute als besonders artenreich gilt, ist oft das Ergebnis 
jahrhunderterlanger Nutzung, etwa durch Beweidung oder 
Mahd. Wird diese Pflege eingestellt, verbuschen die Flächen 
und verlieren ihre ökologische Bedeutung. Gehölzentnahme 
hilft, diese Lebensräume und ihre Artenvielfalt zu bewahren“, so 
Dr. Thomas Bamann, Sachgebietsleiter Artenschutz des Regie-
rungspräsidiums Tübingen.
Die Gehölzpflegemaßnahmen werden im Regierungsbezirk 
Tübingen standortangepasst, fachlich begleitet und zeitlich 
begrenzt durchgeführt. „Größere Gehölzpflegemaßnahmen 
außerhalb des Waldes sind gesetzlich nur im Zeitraum zwischen 
Oktober und Ende Februar zulässig. Damit stellen wir sicher, 
dass Brut- und Setzzeiten wildlebender Tiere geschützt werden 
und die Eingriffe möglichst schonend erfolgen“, erklärt Judith 
Engelke, Sachgebietsleiterin Landschaftspflege des Regierungs-
präsidiums Tübingen.
Auch wenn solche Maßnahmen auf den ersten Blick teilweise 
massiv wirken mögen, dienen sie langfristig dem Erhalt der bio-
logischen Vielfalt und des charakteristischen Landschaftsbildes. 
Gehölzentnahme ist damit aktiver und verantwortungsvoller 
Naturschutz – direkt vor unserer Haustür.

Bürgerstiftung Kreis Ravensburg und Koope-
rationspartner fördern „Gute Vorsätze 2026“ 
Nicht nur reden, sondern machen: Förderaufruf für starke 
Ideen im Landkreis
Gute Vorsätze verdienen Rückenwind! Unter dem Motto „Nicht 
nur reden, sondern machen“ unterstützt die Bürgerstiftung 
Kreis Ravensburg auch in diesem Jahr engagierte Menschen 
und Organisationen dabei, ihre Ideen in die Tat umzusetzen. 
Gemeinsam mit der Siloah Waisenhaus-Stiftung, der Leg-
ner-Sautter-Stiftung und der Sonja-Reischmann-Stiftung stellt 
sie zum Jahresbeginn Fördermittel in Höhe von bis zu 500 Euro 
pro Projekt bereit.

Gefördert werden innovative und nachhaltige Projekte aus den 
Bereichen Soziales, Bildung, Umwelt und Nachhaltigkeit, Sport 
sowie Kultur. Ziel ist es, kleine, wertvolle Initiativen unbürokra-
tisch zu ermöglichen – dort, wo Engagement sichtbar wird und 
direkt vor Ort wirkt. 
Wer kann sich bewerben? Der Förderaufruf richtet sich land-
kreisweit an gemeinnützige Organisationen, Vereine und Initi-
ativen ebenso wie an Gemeinden, Schulen sowie Kindergärten 
und Kitas. Der Kreativität sind dabei kaum Grenzen gesetzt. Ent-
scheidend ist, dass die Projekte im laufenden Jahr umgesetzt 
werden, erstmals 2026 stattfinden und insgesamt nicht mehr 
als 2.000 Euro kosten. 
Voraussetzungen für eine Förderung Eine Förderung ist mög-
lich, wenn:
- das Projekt einen klaren Bezug zur Region hat,
-  eine konkrete Aktivität mit sichtbarem Ergebnis im Jahr 2026 

geplant ist,
- das Projekt neu ist und 2026 erstmals durchgeführt wird
- Ehrenamtliche aktiv beteiligt sind,
-  der Verwendungszweck der Mittel klar benannt ist (Personal-

kosten sind nicht förderfähig),
-  ein ausgefüllter Förderantrag mit kurzer Projektbeschreibung 

und Finanzierungsplan per E-Mail eingereicht wird an: gute-
vorsaetze@bskrv.de

Einsendeschluss ist der 31. März 2026.
Auswahl und Projektpräsentation 
Über die Vergabe der Fördermittel entscheidet der Projektaus-
schuss der Bürgerstiftung Kreis Ravensburg. Nach Abschluss 
des Projekts genügt ein kurzer Bericht als Verwendungsnach-
weis – ergänzt durch Fotos, Presseberichte oder Social-Me-
dia-Beiträge. Gerne präsentieren die Bürgerstiftung und ihre 
Kooperationspartner die geförderten Projekte auf ihrer Home-
page oder im Stifterbrief. Eine entsprechende Bildfreigabe wird 
dafür benötigt. 
Jetzt Idee einreichen! 
Der Förderantrag steht auf der Website der Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg www.buergerstiftung-kreis-rv.de ab sofort zum 
Download bereit.
Sie haben eine gute Idee, sind aber unsicher, ob Ihr Projekt die 
Kriterien erfüllt? Dann nehmen Sie gern per E-Mail   – unter: 
gutevorsaetze@bskrv.de – Kontakt zum Team der Bürgerstif-
tung auf.
Jetzt ist der richtige Moment, gute Vorsätze Wirklichkeit 
werden zu lassen!

Bundesagentur für Arbeit (BA) 
Digitale Elternabende der BA
Jugendliche und Eltern erhalten vom 2. bis 15. März bun-
desweit Einblicke in Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten – bequem von zu Hause aus.
Die Berufswahl zählt zu den wichtigsten Entscheidungen am 
Ende der Schulzeit – und sie fällt angesichts von rund 450 aner-
kannten Ausbildungsberufen und tausenden Studiengängen 
nicht leicht. Orientierung bietet die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) mit ihren digitalen Elternabenden, die vom 2. bis 15. März 
2026 in die fünfte Runde gehen.
Mehr als 80 Großunternehmen und Branchenvertretungen 
informieren in kompakten einstündigen Online-Formaten über 
Ausbildungswege, duale Studienangebote, Unternehmens-
kultur und berufliche Perspektiven. Die Veranstaltungen rich-
ten sich an Jugendliche kurz vor dem Schulabschluss sowie 
an ihre Eltern.
Berufsorientierung ohne Wege und Wartezeiten
An vier Abenden pro Woche – jeweils montags bis donners-
tags zwischen 17:00 und 21:00 Uhr – können sich Familien 
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bequem von zu Hause aus zuschalten. In digitalen Chaträumen 
besteht die Möglichkeit, direkt Fragen an Personalverantwort-
liche, Branchenvertretungen sowie Auszubildende und dual 
Studierende zu stellen.
Gerade diese authentischen Erfahrungsberichte aus erster Hand 
machen das Format besonders praxisnah: Junge Menschen 
schildern ihren Weg ins Unternehmen, das Bewerbungsver-
fahren und ihren Ausbildungsalltag.
Eine Übersicht aller teilnehmenden Unternehmen sowie das 
vollständige Programm sind unter www.arbeitsagentur.de/k/
digitale-elternabende abrufbar.
Am 12. März um 20:00 Uhr informiert die BA zudem in einer 
eigenen Veranstaltung über ihre vielfältigen Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten.

Ohne Rußgeruch kein Ostern
Martina Veit aus Kaltern batikt Ostereier
Viele faszinierende Techniken sind beim Wangener Osterei-
ermarkt jedes Jahr zu bewundern. Spannend ist es, wenn aus 
traditionellen, alten Techniken völlig neue Formen und Far-
ben gestaltet werden. Eine, die diese Kunst beherrscht, ist Mar-
tina Veit.
Mitten im großen Andrang des Wangener Ostereiermarktes 
zieht Martina Veit mit ruhiger Hand schwarze Linien über far-
bige Eier. Oft muss sie die Frage beantworten, wo die schwarzen 
Linien am Ende sind.  Denn nichts bleibt davon. Im Gegenteil 
sind es weiße Linien, die auf wahlweise rotem, blauem, grünem 
oder vielfarbigem Untergrund dem Ei Gestalt geben.
„Die schwarzen Linien entstehen, weil ich Wachs über einer 
Kerze erhitze. Das ist Ruß“, erklärt die Künstlerin aus Kaltern in 
Südtirol. Das Wachs deckt Schicht um Schicht die Farben ab, 
wodurch das Ei am Ende sein besonderes Bild bekommt. Es ist 
die klassische Batiktechnik, die aus Osteuropa, vor allem aus der 
Ukraine und aus dem transsilvanischen Teil Rumäniens bekannt 
ist. Doch Martina Veit überträgt die Technik in die Neuzeit und 
trifft damit auch einen Zeitgeschmack.
Gelernt hat sie die Batiktechnik von ihrer Mutter. Vor Ostern 
saß die ganze Familie am Tisch und hat Eier mit Batikmustern 
überzogen. Das heißt, über dem großen Tisch hing dann auch 
der Geruch von Ruß. Und heute? „Wenn‘s nicht stinkt und rußt, 
ist es nicht Ostern“, erzählt sie lachend.
Mit den Jahren habe sie ihren Stil immer wieder verändert, sagt 
die 48-Jährige. „Früher habe ich viel gegenständlicher gemalt.“ 
Dann kam eine Zeit, in der sie sich an der Form des Eis orien-
tiert hat. Das bedeutet, jedes Ei wurde in Felder vom Spitz zum 
unteren Ende eingeteilt und dann bemalt. Irgendwann war 
ihr das nicht mehr genug. So suchte sie nach einer Möglich-
keit, das Ei unabhängig von seiner Form auszufüllen. „Das war 
nicht so einfach, weil ich ja am Ende auf der ungleichen Fläche 
wieder ankommen musste. Da musste ich richtig kämpfen, bis 
es geklappt hat“, erzählt sie. Nach in zwischen mehrjähriger 
„Übung“ klappt das fast wie blind.
Die Batik-Ostereier zeigen nur einen Teil ihrer künstlerischen 
Begabung. Sie arbeitet viel mit Papier und Pflanzen. Sie trock-
net Blumen und Gräser und fertigt daraus Leuchten. So scheint 
das Licht durch das Papier und wirft Schatten wegen der Blü-
ten und Gräser. Vor allem auf Weihnachtsmärkten ist sie damit 
anzutreffen. Ihr vielseitiges Talent gibt sie gerne weiter, zum 
Beispiel, wenn sie in einer Reha-Klinik für psychisch kranke 
Menschen kreative Projekte anbietet. Und gerne versammelt 
sie ihre Kinder (13 und 16 Jahre) mit ihren Freunden am Tisch 
und batikt mit ihnen Eier. Damit es mit Wachs- und Rußgeruch 
auch Ostern werden kann.

Netzwerk Demenz Landkreis Ravensburg
Kostenlose Veranstaltung des Netzwerk Demenz
Vortrag und Workshops rund um die Krankheit Demenz    
WALDBURG (ZfP) – Rund um das Thema Demenz veranstal-
tet das Fortbildung Netzwerk Demenz im Landkreis Ravens-
burg am Samstag, 21.3., einen informativen Tag mit Vortrag 
und Workshops. Die Veranstaltung findet ab 10 Uhr im Katho-
lischen Gemeindehaus in Waldburg statt.
Was ist im täglichen Umgang von Menschen mit Demenz zu 
beachten? Welche herausfordernden Verhaltensweisen kön-
nen sich bei erkrankten Personen zeigen? In einem aufschluss-
reichen Vortrag informiert Miriam von der Heydt, Leitung des 
Fortbildung Netzwerk Demenz Ravensburg, ab 10.00 Uhr über 
das Krankheitsbild Demenz und Umgangsmöglichkeiten mit 
den Betroffenen.
Am Nachmittag werden Workshops zu verschiedenen Themen 
rund um Demenz angeboten:
„Das will ich (noch) selber machen!“ Wie wir Menschen mit 
Demenz Betätigungen im Alltag ermöglichen können. (Ergo-
therapie Praxis Simon)
Aromapflege: Berührende Angebote für Körper und Seele bei 
Menschen mit Demenz (H. Grell) 
Kinästhetik: für eine gesunde und selbstständige Lebensgestal-
tung (A.Hellmann/A. Mühlbeyer)
Wann: 10.00 bis 17.00 Uhr
Wo: Katholisches Gemeindehaus, Hauptstraße 12, 88289 Wald-
burg
Anmeldeschluss ist Freitag, 13.03.2026.
Informationen gibt es bei Miriam von der Heydt, Leitung des 
Fortbildung-Netzwerk Demenz, unter Telefon 0751/7601 2564 
oder per E-Mail an Miriam.vonderHeydt@zfp-zentrum.de.
Weitere Informationen zum Thema Demenz und das aktuelle 
Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz
i: Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg 
am Standort Weissenau ist ein kostenfreies Angebot des Landkrei-
ses Ravensburg für An- und Zugehörige von dementiell Erkrank-
ten sowie ehrenamtlich Tätigen. Das Netzwerk Demenz will mit 
Vorträgen und Veranstaltungen die Versorgung und die Lebens-
umstände von Menschen mit Demenz im Landkreis Ravensburg 
verbessern. Dabei gilt es, An- und Zugehörige und Betreuende zu 
stärken, Vertrauen aufzubauen und so ein würdevolles Zusam-
menleben zu ermöglichen.

Kinder- und Jugendbazar Hergensweiler
Der diesjährige Kinder- und Jugendbazar Frühjahr/Sommer 
2026 findet am Samstag, den 28.02.2026, in der Leiblachhalle 
statt.
Öffnungszeiten:
08.30 - 11.00 Uhr und 13.30 - 14.30 Uhr
Verkauft werden Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung; ebenso 
werden Spiel sachen aller Art, Zubehör (Kinderwagen, Auto-
sitze, Bettchen, Fahrräder usw.), und Um standsmoden angebo-
ten. Für den Nachmittags-Verkauf wird die Ware neu sortiert. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen (auch 
zum Mit nehmen).
Mehr Infos unter
www.kinderbazar-hergensweiler.de 
insta: kinderbazar_hergensweiler

Internationaler Frauentag 2026
Kabarett-Matinée zum Weltfrauentag: 
Inka Meyer auf dem „Highway to Health“ in der Zehnt-
scheuer Ravensburg
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Lachen ist die beste Medizin - das beweist Kabarettistin Inka 
Meyer am Internationalen Frauentag, 8. März, um 11 Uhr in 
der Zehntscheuer Ravensburg. In ihrem Programm „Highway 
to Health“ nimmt sie das Publikum mit auf eine hintersinnige 
Reise durch die Untiefen des deutschen Gesundheitssystems. 
Mit scharfem Witz und pointierter Gesellschaftskritik macht sie 
aus dem Ärzte-Marathon eine Comedy-Show - ihre Reiseapo-
theke: Humor pur. „Wenn ihr selbst nichts zu lachen habt, dann 
lacht wenigstens über mich!“, verspricht Meyer.
Den Vormittag eröffnen Vertreterinnen des Bündnisses Inter-
nationaler Frauentag Ravensburg mit Statements zu aktuellen 
frauenpolitischen Themen und Herausforderungen - passend 
zum Tag der Landtagswahl. Es lädt ein das Bündnis Internati-
onaler Frauentag, bestehend aus 10 Vereinen und Institutio-
nen in Ravensburg. Karten für 7 € gibt es im Vorverkauf in der 
Tourist Info Ravensburg oder unter Zehntscheuer Ticketshop.
Der Internationale Frauentag am 8. März ist ein bedeuten-
des Symbol für den fortwährenden Kampf um die Rechte von 
Frauen und ihre gleichberechtigte Teilhabe an der Gesellschaft. 
Er erinnert daran, dass der Weg zur Gleichstellung noch lange 
nicht abgeschlossen ist und ruft dazu auf, weiterhin für die 
Rechte von Frauen weltweit zu kämpfen.

Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V. 
Bücherflohmarkt 
Am Samstag, 28. März 2026 veranstaltet der Tierschutzverein 
Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 11 - 16 Uhr im Jugend- 
und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 88239 Wangen.
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Erlös kommt dem Tier-
schutzverein Wangen e.V. zu Gute. Folgendes wird angeboten:
• über 700 Bücher
• Kinderbücher
• Kinderspiele
• Puzzle
• Tierzubehör
• leckere selbstgemachte Kuchen zum Mitnehmen
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig.

VLF Ravensburg-Waldsee e. V.
Jahreshauptversammlung des Vereins landwirtschaftlicher 
Fachbildung Ravensburg-Waldsee e. V. am 11. März   
Der VLF Ravensburg-Waldsee e. V. lädt seine Mitglieder und Inte-
ressierte zur diesjährigen ordentlichen Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, 11. März ein. Sie findet im Gasthaus Stern 
in Bad Waldsee-Reute statt, Beginn ist um 20.00 Uhr.
1. Tagesordnung
2. Begrüßung durch den Vorstand
3. Geschäftsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung von Vorstand, Geschäfts- und Kassenführung
7. Wahlen von Vorstands- und Ausschussmitgliedern
8. Anträge von Mitgliedern
9. Verschiedenes
Die Veranstaltung wird von der Bauernkapelle Oberschwaben 
musikalisch umrahmt. Im Anschluss an den offiziellen Teil folgt 
ein Fachvortrag von Prof. Dr. Jonas Weber, Leiter des Studien-
gangs Agrarwirtschaft an der DHBW Ravensburg zum Thema 
„Ernährung der steigenden Weltbevölkerung und Klimawan-
del - Was kommt auf die Betriebe zu?“
Anträge senden Sie bitte bis zum 09. März an die Geschäfts-
stelle beim Landkreis Ravensburg, Landwirtschaftsamt, Frau-
enstr. 4, 88212 Ravensburg oder an b.ruopp@rv.de 

Liederkranz Kißlegg
Chorleiter gesucht – wir könnten dein Chor sein!
Der Liederkranz Kißlegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Chorleiter (m/w/d). Wir sind ein bunt gemischter Chor mit 
Spaß an einem vielfältigen Repertoire. Von klassisch bis modern 
singen wir alles, was Spaß macht. Wir sind stolz auf unser Jahres-
programm mit vielseitigen Konzerten und Auftritten. Unser leben-
diges, buntes Vereinsleben mit aktivem Vorstand und Mitgliedern 
zeichnet uns aus. Wir wünschen uns jemanden, der Lust hat, eine 
motivierte Truppe zum Klingen zu bringen und uns in den Proben, 
die wöchentlich am Dienstag abends stattfinden, am Piano beglei-
tet. Auch die musikalische Vorbereitung und Leitung von unserem 
jährlichen Probenwochenende sowie den Auftritten gehört zu den 
Aufgaben. Ein herzlicher, engagierter Chor mit regelmäßigem Pro-
benbesuch und einer offenen und wertschätzenden Atmosphäre 
freut sich auf Bewerbungen an vorstand@liederkranz-kisslegg.de.

DJO – Deutsche Jugend in Europa
Dringend: Gastfamilien für Schüler aus Mexiko und Brasi-
lien gesucht
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gastfamilien 
für Jugendliche (14–16 Jahre): Mexiko (Guadalajara): 29.03. – 
15.06.2026, Brasilien (Porto Alegre): 21.06. – 21.07.2026, Brasi-
lien (Ivoti): 21.06. – 11.07.2026. Ein Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533,  gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de  

Kinderkleiderbasar 28.02.2026 in Bergatreute
Gut erhaltene Kinderkleidung und Spielzeug gibt es am 
28.02.2026 auf dem Herbstbasar in der Gemeindehalle Ber-
gatreute.
Der Verkauf findet von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Schwangere dürfen gerne etwas früher, schon ab 09:45 Uhr, 
anfangen zu stöbern.
Komm vorbei, stöbre durch das gut sortierte Angebot und 
genieße Kaffee und selbstgebackene Kuchen an unserer 
Kuchentheke!
Bei Fragen sind wir unter basar-bgt@gmx.de zu erreichen.
Wir freuen uns auf Dich – Herzliche Grüße aus Bergatreute!

KIRCHENMITTEILUNGEN
SEELSORGEEINHEIT
„AN DER ARGEN“
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit an den Argen

Gebetsanliegen des Papstes für März
Für Abrüstung und Frieden
Wir beten, dass die Nationen in einer wirksamen Abrüstung vor-
ankommen, besonders in der nuklearen Abrüstung, und dass 
die Verantwortlichen in der Welt den Weg des Dialogs und der 
Diplomatie wählen statt der Gewalt.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgart.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 28. Febr. + 01. Mrz. 
2. Fastensonntag 

-Zählsonntag- 
Caritas-Fastenopfer  

02. – 06. Mrz. 
Werktage 

07. + 08. Mrz. 
3. Fastensonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

 

Amtzell 

Sonntag,  
10:30 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Kreuzwegandacht   

Sonntag,  
09:30 Uhr ökum. Gottesdienst zum 
Neubürgerempfang 
10:45 Uhr Taufe 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
als Familiengottesdienst 

Donnerstag 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 

 
Primisweiler 

   

Schwarzenbach 

  Samstag, Pfarrsaal DGH 
18:00 Uhr Messfeier 

Roggenzell 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
anschl. Frühstück 

 

Achberg 

Samstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, EW 
16:00 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  
 

Sonntag, SW  
10:00 Uhr Rosenkranz  
10:30 Uhr Messfeier 

 
Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit   
Amtzell: Sonntag, 01.03. 
Jahrtag für Otto Allmendinger,  
Gebetsgedenken für Rosa Allmendinger, Josef Nadig, Irmgard und Schorsch Geiger 
 
Esseratsweiler: Samstag, 28.02. Jahrtag für Alfons Storkenmaier 
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Zur Eucharistischen Anbetung 
mit Lobpreis am Donnerstag, 
den 5. März 2026 in der Pfarrkir-
che St. Stephanus, Haslach um 
19:00 Uhr Wer gerne mit anderen 

zusammen christliche Lieder singt, durch Texte, Gebete, Stille 
in Gottes Nähe kommen und Gemeinschaft erleben möchte, 
ist hier genau richtig.

Präventionsschulung „Schutz vor Kindeswohlgefährdung 
und sexueller Gewalt“
Sexuelle Gewalt gegenüber Kindern, Jugendlichen und erwach-
senen Schutzbefohlenen, Machtmissbrauch, wie auch anderer 
Missbrauch ist eine traurige Realität in unserer Gesellschaft, lei-
der auch in der Kirche. Die Diözese Rottenburg-Stuttgart und 
auch unsere Seelsorgeeinheit will alles Mögliche dafür tun, 
dass Kirche von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen als 
ein Raum erfahren werden kann, in dem Wachstum, Gebor-
genheit und die Wahrung körperlicher Unversehrtheit gewähr-
leistet sind.
Deshalb müssen laut bischöflichem Gesetz alle, die mit Kindern 
und Jugendlichen sowie schutzbefohlenen Erwachsenen im 
Rahmen ihres Engagements in der Kirchengemeinde in Kontakt 
kommen, über grundlegende Informationen zu sexualisierter 
Gewalt und Machtmissbrauch, über Handlungsoptionen und 
über Grundprinzipien der Prävention Bescheid wissen. Dabei 
geht es explizit nicht um pauschale Verdächtigungen ehren-
amtlicher oder hauptamtlicher Personen, sondern vielmehr um 
Bewusstseinsbildung für ein Thema, das in vielen Lebenskon-
texten relevant ist (Kirche, Gesellschaft, Familie).
Wir laden alle Haupt-und Ehrenamtlichen und Interessierten 
herzlich zur Schulung „Schutz vor Kindeswohlgefährdung und 
sexueller Gewalt“ ein. Sollten Sie nicht sicher sein, welche Ver-
anstaltung für Sie die richtige ist können Sie gerne Kontakt mit 
Frau Beck (verena.beck@drs.de) aufnehmen.
Folgende Veranstaltungen bieten wir derzeit an:
A1 (1,5h):
09.03.2026 / 17.03.2026 / 25.03.2026 jeweils 18:00-19:30 Uhr
 
A2 (3h):
19.03.2026 16:00-19:00 Uhr
26.03.2026 17:00-20:00 Uhr
Alle Schulungen finden im Gemeindehaus Primisweiler, Tettn-
anger Straße 34, 88239 Wangen statt.
Anmeldung bei: Katholische Erwachsenenbildung Kreis 
Ravensburg e. V., Tel.: 0751 / 36161 30 | E-mail: Info@keb-rv.
de | homepage: www.keb-rv.de

Neubau Kirche Schwarzenbach
Der Kran steht - jetzt geht es los Der Neubau 
der Schwarzenbacher Kirche wächst dem-
nächst in die Höhe Der Schwarzenbacher Kir-
chenneubau hält sich ganz an den natürlichen 
Rhythmus. Im Winter bereiten sich die Pflan-
zen unter der Erde darauf vor, um im Frühling 

auszutreiben und zu sprießen. Nach Abschluss der archäologi-
schen Ausgrabungen geschah auf der Baustelle in der Ortsmitte 
auch das meiste unter der Erdoberfläche, wie Simone Döring 
von der gbd Baumanagement GmbH berichtet. Die Sonden 
für die künftige Wärmegewinnung bohrten sich in die Tiefe, 
die Zisterne, die das Regenwasser für das Gießen der Gräber 
sammelt, wurde ausgehoben und versetzt. Die entsprechen-
den Anschlüsse sind verlegt oder vorbereitet.

Nun überragt der Kran den erhaltenen Kirchturm in der Orts-
mitte. Er verrät, dass jetzt der Rohbau startet. Sind Fundament 
und Bodenplatte mit Beton gegossen, wird das neue Gottes-
haus im Frühjahr nach und nach aus dem Boden wachsen. Ein 
Transparent am Bauzaun zeigt demnächst, wie das neue spiri-
tuelle Zentrum der Kirchengemeinde St. Felix und Regula aus-
sehen soll. Wenn Handwerker und Kirchengemeinde spätestens 
im Frühsommer das Richtfest feiern, lässt sich das dann sicher 
bereits am Gebäude selbst erahnen. Gerne können Interes-
sierte bis dahin den fortschreitenden Bau in sicherem Abstand 
beobachten und verfolgen. Euer Kirchengemeinderat Schwar-
zenbach

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg neues 
Frühjahrs- und Sommerprogramm 2026
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg beginnt 
mit dem Monat März ihr neues Frühjahrs- und Sommerpro-
gramm 2026. Schwerpunktthema im Jahr 2026 wird das Jubi-
läum zum 800ten Todestag von Franz v. Assisi sein. Dieses 
Jubiläum werden wir in diesem Programm mit einigen Veran-
staltungen in unterschiedlichen Formaten begehen. Anläss-
lich des 150. Geburtstages von Rainer Maria Rilke wird es eine 
Lesung mit Frau Prof. Richter geben. Mit Herrn Prof. Eisele und 
Herrn Prof. Holzem werden zwei in der Region sehr bekannte 
Professoren der Theologischen Fakultät Tübingen nach Ravens-
burg kommen. Und auch einer der bekanntesten deutschen 
Politiker der vergangenen dreißig Jahre, Dr. Gregor Gysi, spricht 
am 01. Juli bei uns in Ravensburg. Viele unserer Klassiker finden 
sich ebenfalls in dem Bunten Strauß in diesem Semester wider. 
Alle Veranstaltungen und weitere Informationen können auf 
der Homepage der keb Kreis Ravensburg e.V. eingesehen und 
gebucht werden: www.keb-rv.de.
 

Mitteilungen Haslach-Primisweiler

CARITAS – Fastenopfer „Spenden Sie – helfen 
Sie direkt vor Ort“
Liebe Gemeindemitglieder,
 am 28.02./01.03.2026 bitten wir Sie von Herzen um 
eine Spende für Menschen in Not. Mit Ihrer Spende 
unterstützen wir Menschen, die Hilfe brauchen. Die 

selbst nicht weiterwissen. Ein Beispiel ist eine alleinerziehende 
Mutter, ein anderes das ältere Ehepaar, das von einer beschei-
denen Rente leben muss. Oft geraten Menschen unverschuldet 
und plötzlich – beispielsweise durch einen Unfall – in große Not. 
Als Christinnen und Christen können wir schnell und unbüro-
kratisch dort gemeinsam und wirkungsvoll helfen, wo die Kraft 
des Einzelnen nicht reicht.
Deshalb bitten wir Sie: Spenden Sie beim Caritas-Fasten-
opfer für den Nächsten in Not. Dies ist in den Gottesdiens-
ten am 28.02./01.03.2026 oder per Überweisung bis zum 
22.03.2026 möglich.
Überweisungen unter dem Stichwort „Caritas-Fastenopfer 
2026“ auf das Konto:
Kirchengemeinde Haslach
KSK Ravensburg
IBAN: DE81 6505 0110 0000 2111 50
oder
Überweisungen unter dem Stichwort „Caritas-Fastenopfer 
2026“ auf das Konto:
Kirchengemeinde Primisweiler
KSK Ravensburg
IBAN: DE90 6505 0110 0000 2095 33
Ihre Spende sagen wir Ihnen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“
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Haslach: Ehejubiläum:
Wir gratulieren herzlich dem Ehepaar Annemarie und Peter 
Steger zur Goldenen Hochzeit und wünschen Ihnen viele wei-
tere gemeinsame und glückliche Jahre.
 
Kirchengemeinde Primisweiler
Auflegung Jahresrechnung 2024
liegt zur Einsichtnahme vom 02. bis 13. März 2026 im Pfarr-
büro in Schwarzenbach, Engetsweiler Str. 4, 88239 Neuravens-
burg zu den Öffnungszeiten oder nach tel. Voranmeldung auf.

Einladung zum Weltgebetstag aus Nige-
ria „Kommt! Bringt eure Last.“ Am Frei-
tag, den 6. März 2026, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde den Weltge-
betstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! 

Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, 
angelehnt an Matthäus 11,28-30.
Nigeria ist mit über 230 Millionen Menschen das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller Kon-
traste. Der „afrikanische Riese“ vereint über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Außerdem hat Nigeria 
eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind über 
65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich 
stark, mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und 
Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.
Auch wir feiern in Achberg am Freitag 06. März 2026 um 
19:00 Uhr mit. In diesem Jahr im Pfarrsaal Siberatsweiler, 
Argenstraße 45. Herzliche Einladung zum Gottesdienst aus 
Nigeria mit Landinfo in Wort und Bild und den Liedern vom 
Chor DaCapo. Anschließend laden wir Sie zu Tee und Köstlich-
keiten ein.

SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Pfarrbüro Neukirch
Tel.: 07528/2262, Fax: 915263, StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 09 – 11 Uhr
Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof,
Tel.: 07543/6244 Büro, Fax: 07543/54955
StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo bis Do. 09 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276 oder 015205163875
Website: www.se-argental.de    
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 01. März bis einschließlich 8. März 2026
 
Sonntag, 1. März: 2 Fastensonntag
08.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Mittwoch, 4. März 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Freitag, 6. März 
07.50 Uhr Neukirch Schülergottesdienst
Samstag, 7. März
16.00 Uhr Neukirch Rosenkranz
Sonntag, 8. März: 3 Fastensonntag
10.00 Uhr Neukirch Wortgottesfeier mit Kommunionspen-

dung
 
Samstag, 14. März, 19:00 Uhr in Neukirch „Komm und sei - 
Spezial“ Glaubensabenteuer für Frauen!
Referentin: Regina Herzer
Worauf darfst Du Dich an diesem besonderen Abend freuen? 
Einen Impulsvortrag von Regina Herzer mit dem Thema „Maria 

und Martha - zwei Seelen in unserer Brust“ und anschließendem 
Austausch in Kleingruppen. Ein leckerer Begrüßungscocktail, 
Fingerfood und Getränke sind an diesem Abend inbegriffen.
Ort: Neukirch: Kirche St. Maria Rosenkranzkönigin und Gemein-
dehaus Kosten: 12 EUR (inkl. Verpflegung)
Anmeldung: im Pfarrbüro Laimnau
(evtl. Wolldecke zum Warmhalten mitbringen)

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“ | Röm 5,8
 
 Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 26.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 27.2.
18.00 Uhr Kath. Kirche Esseratsweiler
 Ökumenischer Gottesdienst
 (Schweizer/Verdeil)
19.30 Uhr Stadtkirche – Konzertabend der
 Kulturgemeinde Wangen im Allgäu e.V.
 „Klang der Freiheit“ mit dem Allgäu Jazz
 Quintett und Hajo Fickus
Sonntag, 01.03.
10.00 Uhr Stadtkirche – Musikalischer Gottesdienst (Dr.Jooß) 

mit dem evangelischen „Allgäu-Chor“ aus Isny, Leut-
kirch und Wangen und dem Jugendstreichensem-
ble der JMS (Leitung: J. Gomez)

10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
17.00 Uhr Ev. Kirche Bad Wurzach
 Jugendgottesdienst der Konfirmanden
 aus dem Distrikt Allgäu
Dienstag, 03.03.
 09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
Mittwoch, 04.03.
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht Gruppe I (Dr.Jooß)
17.30 Uhr Wittwaiskirche – Passionsandacht
 unter dem Motto „Mit Gefühl“
Donnerstag, 05.03.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 06.03.
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell
 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag
19.00 Uhr Gemeindezentrum St. Ulrich Wangen
 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag
Samstag, 07.03.
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell
 Queerbeet – Mitsingkonzert – Spezial:
 „Wochenend und Sonnenschein“
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Sonntag, 08.03.
09.30 Uhr Kath. Kirche Amtzell – Ökumenischer
 Gottesdienst mit Begrüßung der Neuzugezogenen 

(Verdeil)
15.00 Uhr Wittwaiskirche – Konfi3 Nachmittag
 Thema: Taufe
18.00 Uhr Wittwaiskirche – Familiengottesdienst zur Tauferin-

nerung mit den Konfi3-Kindern (Müller)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Ökumenischer Weltgebetstag
Am Freitag, 6. März 2026 feiern wir den nächsten Weltgebets-
tag!  Frauen aus Nigeria stellen den Weltgebetstag 2026 unter 
das Motto: „Kommt! Bringt eure Last“ nach Matthäus 11,28.
Der ökumenische Gottesdienst in Wangen mit anschließen-
dem Begegnungsfest wird am Freitag, 6. März um 19 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Ulrich von Frauen aus den Wangener 
Kirchengemeinden gestaltet. Wie schon in den vergangenen 
Jahren wird auch der Weltgebetstags-Gottesdienst in Amt-
zell um 19 Uhr  in der Friedenskirche von einem ökumeni-
schem Team vorbereitet. Sie sind herzlich eingeladen, nach 
dem Gottesdienst im bei leckerem Essen und Getränken wei-
terzufeiern.
 
„Wochenend und Sternenhimmel“ bei
Querbeet - Das Mitsingkonzert
Wir singen vorne und alle singen mit. Vom Wochenend, vom 
Sonnenschein, vom Sternenhimmel, der Sehnsucht nach Gott 
und allerhand irdischen Sehnsüchten, Verwicklungen, Defiziten 
und Glücksmomenten. Pop und Rocksongs, geistliche Lieder, 
Volkslieder, Schlager und Folk. Lieder, die jeder kennt oder ganz 
schnell kennenlernt. Es freuen sich auf das gemeinsam gestal-
tete Konzert am Samstag, 7. März um 19 Uhr in der Friedens-
kirche Amtzell: Christoph Rauch, Jirij Knoll und Axel Schindler

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Weltgebetstag
Frauen aus den christlichen Kirchengemeinden Wangens laden 
ALLE, Männer und Frauen, jeden Alters ein:
Ökumenischer Gottesdienst
am Freitag, 6. März, um 19 Uhr
im Gemeindezentrum St. Ulrich,
Wangen-Praßberg, Karl-Speidel-Str. 11
Anschließend an den Gottesdienst bietet sich auch die wun-
derbare Gelegenheit sich untereinander als Wangener Chris-
tinnen und Christen zu begegnen.

Lebendiges Wort
Vom Umgang mit persönlichen Krisen - die Frage nach Gott 
im Leid
Vortrag und Gespräch mit:
Kurt Peter, Dipl.-Ing., M.A. Philosophy & Economics, Gründer 
der Stiftung Valentina
Dienstag, 03.03.2026, 19.30 Uhr
Gemeindesaal St. Martin, Wangen
Eintritt: 5 €

Gottesdienst für Kinder mit Familien
Sonntag, 1. März, 11.00 - 11.30 Uhr in der Kirche St. Ulrich
Jesus hilft Menschen - ein Kind hilft Jesus dabei

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
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Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
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Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

Helfen Sie, 
zu helfen!

WER
MACHT

MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00

 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

FLIESEN
PARKETT

Schausonntag

jeden ersten Sonntag im Monat ab 13.00 Uhr - k.B. / k.V.

Besuchen Sie unsere große Ausstellung.
Albersfeld 1/1 • 88213 Ravensburg • koelle-ausbaustoffe.de

Wir suchen landwirtschaftliche 
Ausgleichsflächen, ca. 2000 m², langfristig 

zum Pachten oder zum Kaufen.

Gerüstbau M. Haller, Tel. 07506-564, 
Mobil 0160 96248463, E-Mail: info@haller-geruestbau.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

 

VERSCHIEDENES

TÜV-Abnahme für Schlepper
am 18.03.2026

Josef Bischof – Landmaschinen
Telefon 07528/2458, Sattlersteige 1

 

 

Uns fehlt
da was!

www.zahnarztpraxis-tettnang.de/jobs

Wir vergrößern uns:

» Zahnmedizinische
Fachangestellte
w/m/d, Voll- oder Teilzeit

s!

i

SUCHE zu Kauf!
Gebrauchte Eckküche 2,20 x 2 m. Zu- und Ablauf links. 0163-
4704388

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT


